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Mit einer Feier im Goldnen Löwen 
in Darmstadt-Arheilgen feierte 
der Caritas-Krisendienst Süd-
hessen die Aufnahme seines 500. 
Versicherten.

Neben der Darmstädter Sozial-
dezernentin Barbara Akdeniz wa-
ren 70 weitere Gäste, u.a. von der 
Techniker Krankenkasse, der BKK 
Merck, dem Landeswohlfahrtsver-
band Hessen, dem Elisabethenstift, 
der Angehörigengruppe psychisch 
kranker Menschen und viele Betrof-
fene der Einladung gefolgt.

Am 01.07.2012 konnte nach zwei-
jähriger fachlicher Vorbereitungszeit 
und abgeschlossenen Leistungs-
vereinbarungen mit mehreren gro-
ßen gesetzlichen Krankenkassen 
mit der Arbeit des Krisendienstes 
begonnen werden.

Nach fast vier Jahren kann heute 
ein zufriedenes Zwischenfazit ge-
zogen werden: Mittlerweile ist das 
einst dreiköpfige Startteam auf 17 
hauptamtliche Mitarbeitende und 
über 15 Honorarkräfte angewach-
sen, über 500 Versicherte haben 
eine vertragliche Vereinbarung mit 
uns geschlossen, 17 Fachärzte für 
Psychiatrie in der Region kümmern 
sich als vertragliche Kooperations-
ärzte persönlich um die gute medi-
zinische Betreuung der Versicher-

ten: Auch am Wochenende, auch 
an Weihnachten und auch um 19:30 
Uhr, außerhalb jeder üblichen Pra-
xissprechzeit.

Der deutlich verbesserte Zugang zu 
fachärztlichen Leistungen im Kri-
senfall und die mit den extrabudge-
tierten Zahlungen durch den Cari-
tasverband verbundene zusätzliche 
Gesprächszeit ist einer der Erfolgs-
indikatoren des Modells.

Caritasdirektor Franz-Josef Kiefer: 
„Wir haben mit dem Krisendienst 
ein Hilfesystem geschaffen, wel-
ches schnell, unbürokratisch und 
am individuellen Einzelfall orientiert 
agiert. Ich sehe hierin einen zent-
ralen Baustein zur Vermeidung von 
Chronifizierung psychischer Erkran-
kungen.“
Wobei der wesentliche Erfolgsfaktor 
wohl in dem gewählten Beratungs-
setting Offener Dialog/Netzwerkge-
spräche liegt, welches von einem 
überdurchschnittlich motivierten 

und erfahrenen Team hervorragend 
in der Praxis umgesetzt wird.

So hielt auch folgerichtig Dr. Volk-
mar Aderhold vom Institut für Sozi-
alpsychiatrie der Universität Greifs-
wald den inhaltlichen Festvortrag, in 
dem er nicht nur die Methode des 
Offenen Dialogs erläuterte, sondern 
auch neueste Forschungsergebnis-
se zur Wirksamkeit der Eingliede-
rungshilfe vorstellte.
Anhand dieser wissenschaftlichen 
Fakten erscheint eine intensivere 
Beschäftigung mit der Wirksamkeit 
therapeutischer Settings im Bereich 
Betreutes Wohnen und Tagesstätte 
als fachlich sehr sinnvoll.

Auch wenn aktuelle Restruktu-
rierungen einiger Krankenkassen 
turbulentere Zeiten für den Krisen-
dienst erwarten lassen, freuen wir 
uns heute über diesen erreichten 
Meilenstein. (br)

Internetpräsenz:
www.krisendienst-suedhessen.de
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Kurz gemeldet:
Neues Caritasbüro in Baben-
hausen eröffnet!

Mitten in der Fußgängerzone, Tür 
an Tür zum Rathaus: Das neue Ca-
ritas-Büro in Babenhausen liegt in 
der Fahrstr. 28, mitten im Zentrum 
der Innenstadt mit den beeindru-
ckenden Fachwerkhäusern.  Ob-
wohl die offizielle Eröffnung mit klei-
nem Festakt erst im November sein 
wird, ist bereits schon Leben in das 
kleine Ladengeschäft eingekehrt: 
Der Caritas-Krisendienst Südhes-
sen empfängt dort Versicherte aus 
der Region, ebenso wie das Cari-
tas-Projekt FIGA – Frühzeitige Inter-
vention psychische Gesundheit. Mit 
dabei sind auch die Caritas-Fach-
bereiche Suchthilfe und Allgemei-
ne Lebensberatung, die dort auch 
Angebote entwickeln möchten. Der 
neue Standort ist unter der Telefon- 
und Faxnummer: 06073 / 6049622 
erreichbar. (br)

Erstes Konzert im Caritas-
Kulturbahnhof Weiterstadt

Nach intensiver Sanierungs- und 
Umbauphase des gesamten Wei-
terstädter Bahnhofs ist es am 24. 
September soweit: Das erste Kon-
zert des neuen Kulturvereins KuBa 
Weiterstadt e. V. wird stattfinden. 
Mit dem ungewöhnlichen Koopera-
tionsprojekt zwischen Caritas und 

Kulturverein soll eine grundlegende 
Öffnung in die Stadt Weiterstadt hi-
nein erreicht werden. Sozialpsychi-
atrische Angebote sollen gewöhn-
licher Bestandteil des Sozialraums 
sein – wie kann dies besser gehen 
als wenn viele Weiterstädter hier 
regelmäßig gemeinsam abrocken? 
Der Kulturverein hat mittlerweile 
auch eine eigene Internetpräsenz:  
www.facebook.com/KuBaWeiter-
stadt (br)

Bistro D 42 in Darmstadt 
feierte im Juli sein einjähriges 
Bestehen

Im Juli 2016 knallten im Darmstäd-
ter Bistro D 42 die Sektkorken, denn 
das Bistro feierte sein einjähriges 
Bestehen! „Es war ein tolles Jahr“, 
sagt Betriebsleiterin Claudia Bock. 
„Als wir vor einem Jahr mit völlig 
neuem Konzept den ehemaligen 
CaféLaden als Bistro D 42 mit täg-
lich frischem Mittagessen eröffne-
ten, wussten wir noch nicht, ob das 
Bistro auch genügend Kundschaft 
findet.“ Doch diese Sorgen sind 
mittlerweile verflogen. Drei Wahl-
möglichkeiten stehen jeden Tag 
mit einem guten Preis-Leistungs-
verhältnis zur Auswahl und über 30 
Personen nehmen täglich zwischen 
12 und 14:30 Uhr ihr Mittagessen im 
Bistro ein. Küchenchef Boris Iacopi-
ni und Restaurantfachfrau Simone 
Hedderich hatten sich für die Jubi-
läumstage mit dem Team gemein-
sam viele köstliche Ideen einfallen 
lassen. Die Mühen, die das Team 
des Bistros für diese Aktionstage 
auf sich genommen haben, haben 
sich gelohnt. Aktuelle Speisekarte 
immer unter: www.bistrod42.word-
press.com   (cb)

Neue Angebote im Caritas-
Büro Ober-Ramstadt

Das Caritas-Büro in Ober-Ram-
stadt, Bachgasse 7, hat mehrere 
neue psychosoziale Angebote im 
Programm: So findet ab sofort je-
den ersten Montag im Monat (au-
ßer im Oktober wg. Feiertag) von 
15:00 bis 16:30 Uhr ein gemütlicher 
Café-Treff statt. Die neue Selbst-
hilfegruppe zu Depression & Angst 
trifft sich ab Oktober dort jeden 1. 
Freitag im Monat um 15.00 Uhr und 
jeden 3.  Donnerstag im Monat um 
17.00 Uhr. Beliebt ist auch die of-
fene psychosoziale Sprechstunde 
jeden Dienstag von 13:30 – 15:30 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.  (br)

Auch dieses Jahr ein schöner Er-
folg: Oberbürgermeister Jochen 
Partsch und Sponsor Nima Ghama-
ri in der inklusiven veganen Imbiss-
bude von Caritas und Darmstädter 
Werkstätten auf dem diesjährigen 
Heinerfest.



„Neulich in Weiterstadt“
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Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Darmstadt
Wilhelminenplatz 7, 64283 Darmstadt
Tel:	 0 61 51 - 60 96 0      
gpz@caritas-darmstadt.de

Caritasbüro Pfungstadt
Waldstraße 39, 64319 Pfungstadt
Tel:	 0 61 57 - 40 10      
gpz.pfungstadt@caritas-darmstadt.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Schweizerhaus
Mühltalstraße 35, 64297 Darmstadt
Tel:	 0 61 51 - 10 10 8 0      
schweizerhaus@caritas-darmstadt.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Dieburg
Aschaffenburger Str. 21a, 64807 Dieburg
Tel: 	 0 60 71 – 61 81 10      
gpz@caritas-dieburg.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Reinheim
Darmstädter Straße 55, 64354 Reinheim
Tel: 	 0 61 62 - 80 98 50      
gpz.reinheim@caritas-dieburg.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Bergstrasse-Ried 
Neue Schulstr. 16, 68623 Lampertheim
Tel:	 0 62 06 - 59 23 2      
gpz-ried@caritas-bergstrasse.de

Gemeindepsychiatrie im Caritasverband Darmstadt e. V.

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Griesheim
Wilhelm-Leuschner-Straße 101, 
64347 Griesheim
Tel:	 0 61 55 - 86 83 77 0      
gpz.griesheim@caritas-darmstadt.de

Caritas Zentrum 
Franziskushaus
Klostergasse 5 a, 64625 Bensheim
Tel: 0 62 51 - 8 54 25 0     
franziskushaus@caritas-bergstrasse.de

Wohnheim Haus Elim
Alte Darmstädter Straße 9 
64367 Mühltal-Trautheim
Tel:	 0 61 51 - 60 660 0      
haus.elim@caritas-darmstadt.de

Caritas
Krisendienst Südhessen
Sturzstraße 9, 64285 Darmstadt
Tel: 	 0 61 51 - 50 12 360
koordinierungsstelle@caritas-darmstadt.de

Gemeindepsychiatrisches 
Zentrum Viernheim
Kettelerstraße 2, 68519 Viernheim 
Tel: 0 62 04 - 92 96 40
gpz-ried.vie@caritas-bergstrasse.de

Caritas-Büro Weiterstadt
Darmstädter Straße 40, 64331 Weiterstadt
Tel:	 0 61 50 - 12 13 02 76      
gemeindepsychiatrie-weiterstadt@
caritas-darmstadt.de

Caritasbüro Ober-Ramstadt
Bachgasse 7, 64372 Ober-Ramstadt
Tel:      0 61 54 - 57 06 964   
j.helm@caritas-dieburg.de

Café Klostergarten
Klostergasse 5 a, 64625 Bensheim
Tel:	 0 62 51 - 85 425 260      
franziskushaus@caritas-bergstrasse.de

Hotel-Restaurant Karolinger Hof
Lindenstraße 14, 64653 Lorsch
Tel: 0 62 51 - 17 520 0 
info@karolinger-hof.de
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Babenhausen: jeden 2. und 4. Mon-
tag im Monat von 11:30 – 13:30 Uhr, 
Beratungsladen der Stadt Babenhausen, 
Bürgermeister-Rühl-Str. 6

Darmstadt Innenstadt: Mittwochs von 
14:00 – 16:00 Uhr im GPZ Darmstadt, 
Wilhelminenplatz 7

Darmstadt Eberstadt: Montags von 
10:00 – 12:00 Uhr im GPZ Schweizer-
haus, Mühltalstr. 35

Ober-Ramstadt: Dienstags von 13:30 
bis 15:30 Uhr im GPZ Ober-Ramstadt, 
Bachgasse 7

Pfungstadt: Freitags von 10:00 – 12:00 
Uhr im Caritas-Büro, Waldstr. 39

Weiterstadt: Mittwochs von 14:00 – 
16:00 Uhr und freitags von 9:00 – 11:00 
Uhr, im Caritas-Büro, Darmstädter Str. 
40 im Medienschiff
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Bistro 
Dieburger Straße 42, 64287 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 96 11 99 
D42@caritas-darmstadt.de

Sturzstraße 37
64285 Darmstadt
Tel: 0 61 51 - 27 87 299 
gpz@caritas-darmstadt.de

Wilhelminenplatz 7 
64283 Darmstadt
Tel:	 0 61 51 - 60 96 0      
gpz@caritas-darmstadt.de
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Caritas-Büro Babenhausen
Fahrstr. 28, 64832 Babenhausen
Tel:	 0 60 73 - 60 49 622      


